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Antrag
Zulassung im Einzelfall
Objektbezogene Einzelzulassung für Brandschutz-Bauteil
	Bauherrschaft
	Bauobjekt

	Name
	     
	Kom. Bezeichn.
	     

	Adresse
	     
	Adresse
	     

	Ort

	     
	Ort

	     


	Bauteil, Konstruktion

	Anzahl, Bezeichnung
	Position im Bauobjekt

	     
	     

	Grund des Antrages
	 FORMCHECKBOX 
 Kein zugelassenes Bauteil verfügbar

 FORMCHECKBOX 
 Objektspezifische Bausituation bzw. ausserhalb des direkten Anwendungsbereiches

	Grundkonstruktion
	VKF-Zulassung
Bezeichnung

Zulassungsinhaber
	VKF-Nr:      

	
	
	     

	Vorgesehene Änderungen

	Alle übrigen, nicht ausdrücklich erwähnten Details werden gemäss Vorgaben der VKF-Zulassungen (Bauteile inkl. Einbau) erstellt.

	     


	Beilagen

	 FORMCHECKBOX 
 VKF-Zulassung (Zertifikat) der geprüften Grundkonstruktion. Allfälliger Lizenzvertrag
 FORMCHECKBOX 
 Konstruktions-Vorgaben der geprüften Grundkonstruktion; Pläne, Herstell- und Einbauanleitung, Beschriebe
 FORMCHECKBOX 
 Konstruktions-Abweichungen zur geprüften Konstruktion; Pläne und Beschriebe
 FORMCHECKBOX 
 Situations-, Grundriss- oder Lageplan mit Eintragung der Standorte
 FORMCHECKBOX 
 Schriftliche Stellungnahme des Zulassungsinhabers

 FORMCHECKBOX 
      



	Fachplaner, im Auftrag der Bauherrschaft

	Fachplaner, 

Unternehmen
	     
	zuständig
	     

	Adresse

	     
	Ort

	     

	Datum
	     
	Unterschrift
	


	Der Antrag ist an die objektzuständige Brandschutzbehörde einzureichen
	Entscheid wird von der Behörde vorgenommen.


	Brandschutzbehörde
	Entscheid: Die Zustimmung im vorliegenden Einzelfall wird erteilt:

	Behörde
	     
	

	Zuständig
	     
	 FORMCHECKBOX 
 Ja, ohne Auflagen

	Adresse
	     
	 FORMCHECKBOX 
 Ja, mit Auflagen, gemäss Beilage

	PLZ, Ort
	     
	 FORMCHECKBOX 
 Nein, Antrag abgelehnt, Begründung (Beilage)

	Datum
	
	Unterschrift
	


Anleitung zu

Zulassung im Einzelfall

Objektbezogene Einzelzulassung für Brandschutz-Bauteil

Grundsätzliches

Im „Normalfall“ wird bei Türen mit einem geforderten Feuerwiderstand (in der Regel EI30) vorausgesetzt, dass eine entsprechende Prüfung und Zulassung vorliegt (VKF-Zulassung mit VKF-Nr.).

Die schweizerischen Brandschutzvorschriften VKF 2003 sehen die Möglichkeit vor, dass anstelle der vorgeschriebenen Brandschutzmassnahmen alternative Einzel- oder Konzeptlösungen zugelassen werden können („Ausnahmefall“, gemäss Artikel 11 und 16 der Brandschutznorm). Für Brandschutztüren sind folgende Bedingungen Voraussetzung:

· Nichtvorhandensein eines geprüften Produktes oder unmöglich ein solches Produkt zu verwenden.

· Die gewählte Lösung erbringt eine gleichwertige Sicherheit für das betroffene Objekt
Der Weg zur Zulassung im Einzelfall

Wenn die Brandschutzbehörde entscheidet, eine Einzelbewilligung für Brandschutztüren in Betracht zu ziehen, muss folgender Ablauf beachtet werden:

· Der Fachplaner (Architekt, Unternehmer) stellt im Auftrag der Bauherrschaft ein schriftlicher Antrag  SHAPE  \* MERGEFORMAT 


 für eine Einzelzulassung mit dem beiliegenden Formular.

· Dem Gesuch muss ein Nachweis  SHAPE  \* MERGEFORMAT 


 (Fachliche Stellungsnahme, Gutachten, Konformitätserklärung) beigelegt sein, in welcher der Gesuchsteller aufgrund seiner Kenntnisse und Erfahrungen bestätigt, dass die vorgelegte Konstruktion den Brandschutzanforderungen genügt.

· Die vorgeschlagene Lösung muss sich auf bewährte Prinzipien stützen (z.B. eine ähnliche, geprüfte Konstruktion)

· Die vorgeschlagene Lösung muss dokumentiert sein (Beschrieb, Position, Detailpläne), damit die vorgetragenen Änderungen analysiert und mit der Referenzlösung verglichen werden können. Die Referenz-Pläne sind ebenfalls beizulegen.

· In gewissen Fällen kann die Behörde auch externe Beurteilungen verlangen. Insbesondere bei in Lizenz hergestellten Bauteilen kann eine Bewertung des Zulassungsinhabers gefordert werden. Diese Leistungen werden in der Regel an den Gesuchsteller verrechnet.

· Eine Einzelbewilligung kann in jedem Fall nur von der Brandschutzbehörde erteilt werden und der Entscheid muss der Bauherrschaft bzw. dem Gesuchsteller schriftlich mitgeteilt werden.

Die Einzelzulassung hat nur für das vorliegende Objekt Gültigkeit und es bleibt Sache der bewilligenden Stelle eine Gleichwertigkeit anzuerkennen oder abzulehnen.

Bei Zulassungen im Einzelfall, ist das Bauteil mit der VKF-Zulassungsnummer der Grundzulassung und dem Zusatz „E“ für die Einzelzulassung zu kennzeichnen. (VKF-Information Kennzeichnung von beweglichen Abschlüssen)

Die folgenden Kantone verfügen über eigene Antragsformulare für objektbezogene Einzelzulassungen. Dort sind diese zu verwenden.

· Basellandschaft
-   Graubünden
· St. Gallen
-   Thurgau

Beispiel-Muster eines Antrages  SHAPE  \* MERGEFORMAT 
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Zulassung im Einzelfall
Objektbezogene Einzelzulassung fiir Brandschutz-Bauteil

Bauherrschaft Bauobjekt

Name Hermann Muster Kom. Bezeichn. Gewerbepark

Adresse  Mustergasse Adresse Feuerweg

ort 9999 Musterhausen Ort 9999 Musterhausen
Bauteil, Konstruktion
Anzahl, Bezeichnung Position im Bauobjekt
Tiire zu Heizraum, 1 St. 1. UG

Grund des Antrages [ Keinzugelassenes Bauteil verfiigbar
D Objektspezifische Bausituation bzw. ausserhalb des direkten Anwendungsbereiches

Grundkonstruktion VKF-Zulassung VKF-Nr: 15133
Bezeichnung
Zulassungsinhaber EI30 Tiire, VSSM 8044 Ziirich

Vorgesehene Anderungen
Alle tibrigen, nicht ausdriicklich erwzhnten Details werden geméss Vorgaben der VKF-Zulassungen (Bauteile inkl. Einbau) erstellt.

Anstelle der einfachen Winkelschwelle als Bodenanschlussdetail wird eine Riffelschwelle aus
Aluminium eingebaut.

Beilagen

X VKF-Zulassung (Zertifikat) der gepriften Grundkonstruktion. Allfalliger Lizenzvertrag

X Konstruktions-Vorgaben der gepriiften Grundkonstruktion; Plane, Herstell- und Einbauanleitung, Beschriebe
X Konstruktions-Abweichungen zur gepriiften Konstruktion; Plane und Beschriebe

I situations-, Grundriss- oder Lageplan mit Eintragung der Standorte

[ schriftliche Stellungnahme des Zulassungsinhabers

O

Fachplaner, im Auftrag der Bauherrschaft

Eii:ﬂ:ﬂ,:en Schreinerei Miiller zustandig Hans Miiller

Adlisess Hauptgasse ort 9999 Musterhausen
Datum % MM ZOW Unterschrift H Mu&r

Der Antrag ist an die objekizustandige Brandschutzbehirde einzureichen  Entscheid wird von der Behdrde vorgenommen.

Brandschutzbehdrde Entscheid: Die Zustimmung im vorliegenden
Behsrde Feuerschaubehorde Einzelfall wird erteilt:

Zustndig Thomas Feuerschuty X Ja, ohne Auflagen

Adresse Seestrasse [ Ja, mit Auflagen, gemass Beilage

PLZ, Ort 9999 Musterhausen [ Nein, Antrag abgelehnt, Begriindung (Beilage)
Datum 21. Mac20xr nterschiit 7+ Feuerschuity
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